
MITTEILUNGSBLATT 
der Gemeinde Eiselfingder Gemeinde Eiselfing

An sämtliche Haushalte

Ausgabe 12 - 2023



Mitteilungsblatt der Gemeinde Eiselfing2

Anmeldeschluss: 
Anmeldeschluss für Anträge zur Sitzung des Gemeinderats 
am 19. Dezember 2023 ist Freitag, 8. Dezember 2023.

Die Sitzungstermine und jeweiligen Tagesordnungen fin-
den Sie unter: www.eiselfing.de

Ihr Kontakt 
zum Bürgermeister:
Georg Reinthaler
Josef-Huber-Straße 14 
83549 Eiselfing

Telefon dienstlich: 08071/9097-14
Telefon privat: 08071/55 71 687
Mobil: 0176/728 301 00
E-Mail: buergermeister@eiselfing.de

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung:
Mo.	08.00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 08:00 - 12:00 Uhr
Mi. 	kein Parteiverkehr
Do. 	08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr
Terminabsprachen im Einzelfall sind nach wie vor möglich. 
Tel. 08071-9097-0

Der Behindertenbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Rupert Ober, ist erreichbar: 
Tel.: 08071-1349 
Anschrift: 
Lindenweg 6
83549 Eiselfing 

Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Eiselfing, 
Frau Renate Hanslmeier (Pfarrweg 3, 83549 Eiselfing) 
und Frau Maria Bösch (Ostermühl 2, 83549 Eiselfing), 
sind erreichbar: Tel. 08071/5264121 und 08071/5680

Der Jugendbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Alexander Lax, ist erreichbar: 
Tel.: 0179/1289973
Anschrift: 
Ziegeleistraße 8
83549 Eiselfing

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes:
Di. 14:00 - 16:00 Uhr
Fr. 13:00 - 16:30 Uhr
Sa. 08:30 - 12:00 Uhr

Termine Müllabfuhr:
Leerung Blaue Papiertonnen: Mi., 27.12.
Leerung Restmülltonnen: Di., 12.12., Do., 28.12.
Leerung der 1.100 l Müllgroßbehälter: Mi., 06.12., 
Mi., 13.12., Mi., 20.12., Fr., 29.12.

Bekanntmachungen: 
Bekanntmachungen, die an der 
Amtstafel der Gemeinde Eiselfing veröffentlicht werden, 
sind auch im Internet zu finden unter:
www.eiselfing.de

 

 

 

Facebook Instagra
 

Social Media 
QR-Codes der
Gemeinde
Eiselfing
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Liebe Eiselfingerinnen und Eiselfinger,

auch dieses zu Ende gehende Jahr ließe sich angesichts der vielen globalen Krisen und Kriege 
schnell wieder äußerst negativ und deprimiert zusammenfassen. Doch bei allen Unsicherheiten 
und Herausforderungen darf ganz bewusst nicht vergessen werden, dass es in unserem Land und 
konkret auch in unserer Heimatgemeinde weiterhin ein starkes Gemeinwesen gibt. 

Bodenständige Menschen, die sich von den lauten Stimmungsmachern und Populisten dieser 
Zeit nicht instrumentalisieren lassen, sondern ganz einfach anpacken und sich für das große 
Ganze einsetzen. So konnten wir etwa im Frühling das 50-jährige Bestehen des Kinderhauses 
Sankt Rupert gemeinsam mit der Bevölkerung feiern. Und der erstmals in dieser Form ehren-
amtlich engagierte Flohmarkt oder das Sommerfest unserer Grund- und Mittelschule entwickel-
ten sich ganz automatisch zu fröhlichen Dorffesten.

Stellvertretend für das auch in schwierigeren Zeiten starke Gewerbe in unserer Heimatgemeinde 
sei die Firma Huber und Sohn mit ihrem 100-jährigen Gründungsjubiläum erwähnt. Durch 
die Gemeinde Eiselfing wurden umfangreiche Investitionen zur Energieeinsparung sowie in die 
Breitbandinfrastruktur getätigt. Ein öffentliches Carsharing-Angebot steht der Bevölkerung nun 
ganzjährig zur Verfügung. Zudem wird das zukunftsweisende Nahwärmeprojekt der Firma Häl-
bich in Eiselfing und Bachmehring vollumfänglich unterstützt.

Und auch die mögliche Realisierung eines Solarparks in Perfall wurde vor Ort zwar über Wochen 
hinweg kontrovers und leidenschaftlich diskutiert. Das Ergebnis des Bürgerentscheids ist jedoch 
auch von der unterlegenen Seite sofort akzeptiert worden – gelebte und funktionierende Demo-
kratie direkt vor der Haustür. Fernab von so manchem bürokratischen Irrsinn auf Landes- oder 
Bundesebene, der Gemeindeverwaltungen längst an ihre Grenzen bringt. 

Doch damit wären wir ja schon wieder in einer negativen Stimmungslage, weshalb für uns lieber 
auf das kommende Eiselfinger Jahr 2024 freuen. Dann nämlich ist es genau 1.100 Jahre her, dass 
„Isaluingon“ erstmals in der sogenannten Rihni-Urkunde erwähnt wurde. Grund genug, um 
dieses Jubiläum unter anderem mit der erstmaligen Erstellung einer Ortschronik und weiteren 
Aktionen gebührend zu würdigen.

In diesem Sinne spreche ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern an dieser Stelle wieder mei-
nen herzlichen Dank aus, die neben Familie und Beruf ehrenamtlich tätig sind. Ferner bedanke 
ich mich bei den Gemeinderatsmitgliedern sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde und des Schulverbandes Eiselfing für die konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen eine weitgehend besinnliche Adventszeit, ein friedliches 
Weihnachtsfest in den Kreisen der Familie sowie für den Start in ein hoffentlich erfolgreiches 
Jahr 2024 stets Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr Georg Reinthaler
Erster Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 14. November 2023
(Alle Beschlüsse einstimmig, sofern nicht anders angege-
ben)

01. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderats vom 10. Oktober 2023
02. Bauanträge
02.A Neubau einer Nahwärmeversorgung mit Hack-
schnitzelöfen und Flüssiggas-Blockheizkraftwerk sowie 
mit Hackgutlager/-bunker und Pufferspeicher auf dem 
Grundstück FlNr. 314/15 der Gemarkung Bachmehring 
(Gewerbering 12, Eiselfing)
02.B Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung BG-
2013-7614/Eiselfing: Neubau eines Stahlbetonbehälters 
auf dem Grundstück FlNr. 194 der Gemarkung Schön-
berg (Weiglham 2)
03. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB): Aufstellung des 
Bebauungsplans „Bachmehring-Südost“; Behandlung der 
Stellungnahmen nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs.1 BauGB 
und Auslegungsbeschluss, Verfahren nach § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB
04. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB): Aufstellung des 
Bebauungsplans „Bachmehring-Südwest“; Aufstellungs-
beschluss, Billigung des Entwurfs und Beschluss zur früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB und der Träger*innen öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB
05. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB): Aufhebung 
der 1. Änderung (Rechtsstand 15. April 1994) und der 
5. Änderung (Rechtstand 10. Juni 2002) des Bebauungs-
plans „Bachmehring Nr. 1“; Aufhebungsbeschluss gem. § 
2 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
06. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB): Aufhebung des 
Bebauungsplans „Eiselfing West I Gewerbegebiet“ mit 
Deckblatt 1 und Deckblatt 2 im vereinfachten Verfahren 

nach § 13 BauGB; Billigungsbeschluss und Auslegungs-
beschluss gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB (15:2)
07. Änderung der Außenbereichssatzung für den Bereich 
Schilchau
08. Vollzug der Baugesetze: Aufstellung der Einbezie-
hungssatzung „Oberbierwang I“ gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 
BauGB im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB; 
Beteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durch 
die Gemeinde Babensham
09. Vollzug der Baugesetze: Aufstellung der Einbezie-
hungssatzung „Oberbierwang II“ gem. § 34 Abs. 4 Nr. 
3 BauGB im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB; 
Beteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durch 
die Gemeinde Babensham
10. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB): Neuaufstellung 
des Bebauungsplans Nr. 25 „Neustraße“; frühzeitige Un-
terrichtung der Behörden und sonstigen Träger*innen öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB durch die Stadt 
Wasserburg am Inn
11. Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022
11.A Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung für das 
Haushaltsjahr 2022
11.B Genehmigung von außer- und überplanmäßigen 
Mehrausgaben im Haushaltsjahr 2022
11.C Feststellungsbeschluss gemäß Art. 102 Abs. 3 GO
12. Entlastung für das Haushaltsjahr 2022 nach Art. 102 
Abs. 3 GO
13. Beratung und Beschluss zu zeitlich befristeten Er-
leichterungen bei der Vergabe von Bauleistungen bezie-
hungsweise Liefer- und Dienstleistungen
14. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats vom 10. Oktober 2023
15. Sonstiges

Reisach 8 
83512 Wasserburg
Tel. 08071 - 9 22 76 70 
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Baumschule d Gärtnerei

bayrische  
Christbäume

auch in Bioqualität

Verzaubernde
Weihnachtsdeko

Handgefertigtes

Adventskränze
und Gestecke
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Gegenstand Datum Fundort
Brille 30.05.2023 Gemeinde Eiselfing
Handy 28.6.2023 Bergauf, Gemeinde Griesstätt vor Kerschdorf am 

Straßenrand
Handy 17.07.2023 Auf dem Bankett in der Berger Str.
Fahrrad 14.07.2023 Zw. Alteiselfing und Bergham, Nähe Kläranlage
Powerbank 31.07.2023 Gemeinde Eiselfing
Uhr 28.08.2023 Turnhalle Eiselfing

Für gefundene Tiere und gefundene Handys gelten ab-
weichende Regelungen, die im Bedarfsfall im Fundbüro 
erfragt werden können.
Hat sich innerhalb von sechs Monaten nach der Anzeige 
des Fundes bei der Gemeinde kein Eigentümer gemeldet, 
erwirbt der Finder grundsätzlich das Eigentum an der Sa-
che. Der Finder wird nach Ablauf der Frist benachrichtigt, 
dass die Fundsache abgeholt werden kann. Der Finder muss 

allerdings weitere drei Jahre lang mit einem Bereicherungs-
anspruch des früheren Eigentümers rechnen.
Verzichtet der Finder auf die Sache, so geht das Eigentum 
auf die Gemeinde über (§ 976 Abs. 2 BGB). Bekanntma-
chungen die an der Amtstafel der Gemeinde Eiselfing ver-
öffentlicht werden, sind auch im Internet zu finden unter 
http://www.eiselfing.de

Im Fundamt der Gemeinde Eiselfing wurde abgegeben:

Aus dem Fundamt

Frohe
Weihnachten.

Foto: John Cater

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Liebsten
eine schöne Weihnachtszeit
sowie einen guten Rutsch
in ein gesundes und
glückliches Jahr 2024.
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Mittlerweile haben sich rund 150 Eigentümer dazu ent-
schieden, ihre Gebäude an das künftige Nahwärmenetz 
in der Gemeinde Eiselfing anzuschließen. Da mehr als die 
Hälfte davon aus Bachmehring kommt, steht nun fest, dass 
auch dieser Ortsteil integriert wird.

Die Firma Nahwärmeversorgung Eiselfing GmbH hat als 
Betreiberin zwischenzeitlich den Bauantrag zur Errichtung 
der Heizzentrale mit Hackschnitzelöfen, einem Flüssiggas-
Blockheizkraftwerk als Rückfallebene, einem Hackgut-
bunker sowie einem Pufferspeicher gestellt. Sie wird im 
Gewerbering auf einem bislang als Parkplatz genutzten 
Grundstücksbereich entstehen und eine Leistung von 2,4 
Megawatt haben. Der Baustart nach Abschluss des Geneh-
migungsverfahrens ist für das Frühjahr 2024 terminiert.

„Unsere aktuelle Planung mit der jetzt beschlossenen Aus-
weitung nach Bachmehring sieht eine Gesamtnetzlänge 
von etwa acht Kilometern vor“, berichtet Geschäftsführer 
Eberhard Hälbich. Zunächst erfolge bis Ende 2026 die Er-
schließung des Hauptorts Eiselfing in insgesamt vier Bau-
abschnitten. Bis Ende 2027 erhielten dann die Hauseigen-
tümer in Bachmehring ihre Anschlüsse.

Die Gemeinde Eiselfing unterstützt das Projekt durch den 
Anschluss ihres bereits bestehenden kleinen Nahwärmenet-
zes rund um Schule, Kindergarten und Rathaus. Neu hin-
zukommen wird die bislang mit Heizöl versorgte Turnhal-
le – entsprechende Leitungen sind seit vergangenem Jahr 
bereits im Pfarrer-Möderl-Weg verlegt. „Darüber hinaus 

stellt die Gemeinde ihre kommunalen Grundstücke und 
Verkehrsflächen für die künftigen Leitungen zur Verfügung 
und wird für diese ein vollumfängliches Vorkaufsrecht er-
halten“, so Bürgermeister Georg Reinthaler.

Betrieben wird die Anlage mit zertifizierten Hackschnit-
zeln direkt aus dem Wasserburger Land. Für die privaten 
Hausanschlüsse und die Realisierung des Projekts durch die 
Nahwärmeversorgung Eiselfing GmbH fließen umfangrei-
che Bundeszuschüsse in die Region. „Interessierte Eigen-
tümer von Gebäuden, die sich an den bisherigen Bewer-
bungsphasen noch nicht beteiligt haben, können sich auch 
weiterhin direkt bei uns oder im Rathaus melden. Jedoch 
werden sie erst im Falle einer möglichen Erweiterung des 
Netzes die Möglichkeit für einen Hausanschluss erhalten“, 
betont Hälbich abschließend.

Bachmehring wird ebenfalls an neues 
Nahwärmenetz angeschlossen

Foto: Auf diesem Betriebsgelände im Eiselfinger Gewerbering wird die Heiz-
zentrale für das künftige Nahwärmenetz entstehen.

Zwischen 100 und 200 Millionen Euro jagen die Deut-
schen zum Jahreswechsel in Form von Silvesterfeuerwerk 
in die Luft. Spektakuläre Farben und Variationen sowie die 
allgemeine Freude zur Begrüßung des neuen Jahres haben 
dabei unter anderem mit dem entstehenden Feinstaub und 
Müll auch ihre Schattenseiten.

Da sich regelmäßig rund um den Jahreswechsel Bürger an 
die Gemeindeverwaltung wenden und insbesondere über 
die massive Verschmutzung der Siedlungen nach Silvester 
berichten, veröffentlichen wir auch in diesem Jahr als Ge-
dankenanstoß wieder die folgende Handlungsempfehlung 
des Umweltbundesamtes: „Wenn Sie zur Verminderung der 
Feinstaubbelastung in der Silvesternacht beitragen möch-
ten, können Sie Ihr persönliches Feuerwerk einschränken 
oder sogar ganz darauf verzichten. Das hilft nicht nur der 
Gesundheit, sondern auch der Umwelt, verursacht weniger 

Müll und reduziert den Energieaufwand, der bei der Her-
stellung der Feuerwerkskörper erheblich ist.“

Feuerwerk in der Silvesternacht

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge
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Das Landratsamt Rosenheim hat nach der Überprüfung 
der Sach- und Rechtslage folgende Bescheide zugunsten der 
Gemeinde Eiselfing erlassen: Genehmigung zur dauerhaf-
ten Entfernung von Biberdämmen (unbefristet) im Bereich 
des Ahamer Filzengrabens zwischen Röthenbach und Streifl 
sowie zur dauerhaften Entfernung von Biberdämmen (be-
fristet bis 31. März 2024) im Bereich des Laimbachs. 

Bei der Durchführung der Maßnahmen dürfen die Biber 
nicht verletzt oder getötet werden. Besetzte Biberbaue be-
ziehungsweise -burgen dürfen nicht beeinträchtigt werden. 
Die Beseitigung der Biberdämme ist – über die Gemeinde-
verwaltung Eiselfing – jeweils der unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Rosenheim zeitnah und vollständig 
mitzuteilen. 
	
Alle sich im Aufbau befindlichen Biberdämme sollen laut 
Landratsamt sofort entnommen werden, um eine Ansied-
lung des Bibers zu unterbinden. Bei sensibler Arbeitsweise 
stellten die Dammentfernungen eine sinnvolle Maßnahme 
zur Vergrämung der Tiere dar. Es sei hingegen nicht zu er-

warten, dass sich in Folge der Dammentfernungen der Er-
haltungszustand der Biberpopulation verschlechtere.

Die oben genannten Genehmigungen gelten ausdrücklich 
auch für von der Gemeinde Eiselfing mit der Dammentfer-
nung offiziell beauftragte Privatpersonen. 

Zur weiteren Abstimmung können die Bescheide und die 
darin enthaltenen Lagepläne der freigegebenen Gewässer-
bereiche gerne beim Ersten Bürgermeister Georg Reintha-
ler eingesehen werden. Sämtliche – mit der Gemeinde 
Eiselfing immer zuvor abgesprochenen – Dammentfernun-
gen sind unverzüglich persönlich im Rathaus oder unter 
08071-909714 oder per E-Mail unter buergermeister@ei-
selfing.de zu melden.

Wichtiger Hinweis: Für nicht abgesprochene und somit 
unrechtmäßige Entnahmen übernimmt die Gemeinde Ei-
selfing grundsätzlich keine Verantwortung. Solche Verstöße 
müssten dann jedoch beim Landratsamt zur Anzeige ge-
bracht werden.

Ausnahmegenehmigungen zur dauerhaften Entfernung von 
Biberdämmen im Bereich des Ahamer Filzengrabens sowie des 

Laimbachs

Weil es 

Wichtigeres 

gibt als Geld.

vb-rb.de/eiselfing

Wir finden, die Welt braucht mehr Zuversicht. 
Deshalb unterstützen wir alle, die den Mut haben, 
ihre Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. 
Gemeinsam schauen wir nach vorn und sagen: 
Morgen kann kommen. Wir wünschen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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Neue Auflage der Eiselfinger Ortsbroschüre
Nachdem die zuletzt im Jahr 2019 erschienene Ortsbroschüre für die Gemeinde Eiselfing äußerst positiven Anklang 
gefunden hat, ist für die kommenden Monate eine Neuauflage mit aktualisierten Texten und Bildern geplant. Die 
Umsetzung wird wieder durch den Fachverlag Gruber aus Amerang erfolgen. 

Wir bitten daher alle Verantwortlichen der Einrichtungen und Ortsvereine, eine Überarbeitung ihrer Vorstellungstex-
te vorzubereiten und idealerweise mitsamt dem gewünschten Bildmaterial per E-Mail unter gemeinde@eiselfing.de 
mit dem Betreff „Ortsbroschüre“ an die Gemeindeverwaltung zu senden.  

Die gewerblichen Unternehmen werden zudem freundlichst gebeten, die in diesem Zusammenhang bestehende Wer-
begelegenheit zu nutzen und durch entsprechende Inserate beim Verlag Gruber (telefonisch unter 08075-2053037 
oder per E-Mail unter info@verlag-gruber.de) die dritte Auflage unserer Ortsbroschüre zu ermöglichen.

Dem Landkreis Rosenheim werden gemäß Königsteiner 
Schlüssel durch die Regierung von Oberbayern auch in den 
kommenden Wochen weitere Asylbewerber zugewiesen. 
Um diese unterbringen zu können, werden auch in der Ge-
meinde Eiselfing weiterhin freie Wohnungen, Wohnhäuser 
oder Grundstücke zur Errichtung von Containerpavillons 
gesucht. Durch eine möglichst gleichmäßige Verteilung 
der Asylbewerber über die Kommunen im Landkreis soll 
bewusst die Überlastung einzelner Kommunen verhindert 
und den Neuankommenden vor Ort zugleich eine realisti-
sche Chance zur Integration ermöglicht werden.

Wer im Gemeindegebiet Eiselfing über freien Wohnraum 
oder ein Grundstück (direkt in oder neben bestehender Be-
bauung) verfügt, kann sich persönlich beim Ersten Bürger-
meister Georg Reinthaler sowie telefonisch unter 08071-
909714 oder per E-Mail unter buergermeister@eiselfing.de 

Wohnungen und Grundstücke zur Unterbringung 
von Asylbewerbern gesucht

melden. Die Gemeindeverwaltung sowie das Landratsamt 
Rosenheim (08031-3922262) stehen gerne für weitere Aus-
künfte zur Verfügung.

Spendenkonto für die Ukraine-Hilfe:
Verein zur Förderung der Partnerschaft mit 

Volovec/Ukraine e.V Bad Endorf
IBAN: DE57 7116 0000 0000 6449 51

BIC: GENODEF1VRR
Stichwort: „Spende Ukraine-Hilfe“

Bitte geben Sie unbedingt Ihren Namen und die 
vollständige Anschrift auf der Überweisung an, da an-
sonsten keine Spendenquittung erstellt und zugesandt 

werden kann!

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Freddy Eisner 
Ihr Trauerberater für Eiselfing und Umgebung

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112
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WAS IST LOS IN 
EISELFING?!

SICHER | EINFACH | AKTUELL

Mit deiner offiziellen Eiselfing HeimatApp
bist du ab sofort bestens informiert, was
in deiner Gemeinde passiert!

www.heimat24.de

Jetzt kostenlos
downloaden!

Jedes Jahr wird der Bundespreis für Handwerk in der Denk-
malpflege verliehen. Ausgezeichnet werden dabei herausra-
gende Objekte der Denkmalpflege, deren Eigentümer und 
die Handwerksbetriebe, die maßgeblich zur erfolgreichen 
Sanierung dieser denkmalgeschützten Gebäude beigetragen 
haben. In jedem Jahr werden dabei beispielhafte Sanierun-
gen aus zwei Bundesländern ausgezeichnet. Dieses Jahr wa-
ren dies die Bundesländer Bayern und Hamburg. Bei 16 
Bundesländern dauert es also wieder acht Jahre, bis Bayern 
an der Reihe ist.
 
Unter den ausgezeichneten Handwerksbetrieben war dieses 
Mal auch die in Kerschdorf ansässige Zimmerei und Schrei-
nerei Franz Aringer – Technik mit Holz für besondere Leis-
tungen an einem Einfirsthof bei Miesbach.
 
Die festliche Preisverleihung fand am 23. Oktober 2023 im 
Kuppelsaal der Bayerischen Staatskanzlei in München statt. 
Die Urkunden wurden von Staatsministerin Melanie Huml 
überreicht, die diese Aufgabe stellvertretend für Minister-
präsident Markus Söder übernahm, der sich wegen der zu 
dieser Zeit stattgefundenen Koalitionsverhandlungen ent-
schuldigen ließ.

Foto (von links nach rechts): Jörg Dittrich, Präsident des Zentralverbandes 
des Deutschen Handwerks; Melanie Huml, Ministerin für Europaangelegen-
heiten und Interationales; Franz Aringer, Preisträger; Dr. Steffen Skudelny, 
Vorstand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, und Franz Xaver Peteran-
derl, Präsident der Handwerkskammer für München und Oberbayern

Foto: Michael Schuhmann

Besondere Auszeichnung für Handwerk in der Denkmalpflege
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Nachdem ein Gutachter aufgrund des maroden Zustands 
der alten Linde im Pfarrhof deren Fällung dringend emp-
fohlen hatte, wird in der Platzmitte eine neue Linde ge-
pflanzt. Damit dieser genügend Raum zum Wachsen zur 
Verfügung steht, sind im Pflasterbereich bauliche und mit 
Kosten verbundene Maßnahmen erforderlich.

Baumspender für den Pfarrhof in Eiselfing gesucht
Die Pfarrei und die Gemeinde Eiselfing würden sich da-
her freuen, wenn sich eventuell ein Spender für den neu-
en Baum finden könnte. Interessenten können sich gerne 
telefonisch unter 08071-90970, per E-Mail unter gemein-
de@eiselfing.de sowie persönlich zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus melden.

Einladung

zur Weihnachtsfeier
der

Freiwilligen Feuerwehr Freiham

Am Montag, den 4. Dezember 2023, sind alle Mitglieder mit Partner und alle Helfer vom 
Gartenfest um 19.00 Uhr ins Gasthaus Schmid in Kerschdorf recht herzlich eingeladen. 

 
Die Vorstandschaft.
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Knapp 70 Mitglieder der heimischen Jugendfeuerwehren 
absolvierten in Rott am Inn gemeinsam den diesjährigen 
Wissenstest. Neben theoretischem Fachwissen war auch 
praktisches Geschick im Umgang mit Feuerwehrausrüstung 
gefragt.

Die Feuerwehranwärter im Alter zwischen zwölf und 18 
Jahren mussten Grundsätze rund um die persönliche Schut-
zausrüstung, die Dienstkleidung und den sicheren Umgang 
mit Schlauch und Strahlrohr benennen und präsentieren. 
Zudem standen Fragen bezüglich der Führungsstrukturen 
innerhalb der Feuerwehr und an Einsatzstellen sowie Richt-
linien zum Unfallschutz im Übungs- und Einsatzdienst auf 
dem Programm.
Nach mehrwöchiger Vorbereitung durch ihre Ausbilder 
konnten alle angetretenen Mitglieder der Jugendfeuerweh-

ren aus Bachmehring, Griesstätt, Rott am Inn, Schonstett 
und Wasserburg am Inn den Wissenstest in den jeweiligen 
Leistungsstufen erfolgreich ablegen. Als Anerkennung für 
ihre Teilnahme erhielten sie die dazugehörigen Abzeichen.

Jugendfeuerwehr Bachmehring bei Wissenstest erfolgreich
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Am 18. Oktober 2023 war es wieder soweit: Der Eltern-
beirat der Grund- und Mittelschule Eiselfing wurde für die 
nächsten zwei Jahre gewählt. Zu Beginn sprach Frau Rek-
torin Nadine Sauer ein paar Worte und lobte die Eltern 
für den Einsatz im Elternbeirat und freute sich, dass sich 
wieder genügend Eltern zur Verfügung gestellt hatten. Sie 
klärte über die Rechten und Pflichten des Elternbeirats auf 
und erklärte, dass dieser als wichtiges Bindeglied zwischen 
Elternschaft und Schule fungiert. 
Im Anschluss wurde die Wahl unter der Leitung von Frau 
Cornelia Hasieber durchgeführt. Gewählt und bestätigt 
wurden folgende Personen in ihren Ämtern:
Vorsitzende der Grundschule: Frau Gaby Hangl; 
Stellvertretung: Frau Christine Grossmann.
Vorsitzende der Mittelschule: Frau Michaela Scholtysik; 
Stellvertretung Frau Angelika Kaaserer.
Kassiererin: Frau Cornelia Hasieber (Nachfolgerinnen im 
nächsten Jahr: Frau Kathrin Pauker für die Grundschule 
und Frau Andrea Sigl für die Mittelschule).
Schriftführung: Frau Jacqueline Kronast für die Grund-
schule und für die Mittelschule Herr Bernhard Sigl.
Im Anschluss wurde gleich die erste Sitzung abgehalten 
und viele Themen miteinander besprochen. Der neue El-
ternbeirat freut sich auf ein konstruktives, erfolgreiches und 
tolles neues Schuljahr. Wer sich mit dem Elternbeirat aktiv 

Neuer Elternbeirat der Grund- und Mittelschule Eiselfing

vernetzen möchte, folgt gerne auf Instagram unter: https://
instagram.com/elternbeirat_eiselfing?utm_source=qr  oder 
gibt einfach in die Suchleiste ein: elternbeirat_eiselfing. 
Wir freuen uns auf viele Follower und natürlich über viele 
Aktionen. Der neue Elternbeirat der Grund- und Mittel-
schule Eiselfing

Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit!
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Die Aufgabenverteilung und die Telefonnummern der 
Mitarbeiter/-innen im Rathaus sind nachfolgend aufgeführt:

Erster Bürgermeister
Georg Reinthaler
Zimmer: 1.6
Telefon 08071 90 97 14
buergermeister@eiselfing.de

Jana Heyenbrock 
Abwassergebühren
Abfallbeseitigung
Gemeindesteuern
Soziale Angelegenheiten
Gemeindeblatt
Zimmer: 1.2
Telefon 08071 90 97 12
gebuehren@eiselfing.de

Renate Scholz
Kasse
Mahnungen und Vollstreckungen
Zimmer: 1.5
Telefon 08071 90 97 21
kasse@eiselfing.de

Christina Landmann
Kasse
Anlagenbuchhaltung
Zimmer: 1.5
Telefon 08071 90 97 18
steuer@eiselfing.de

Vera Voggenauer
Personalwesen
Kindertagesstätten
Wahlen
Zimmer: 1.1
Telefon 08071 90 97 22
personal@eiselfing.de 

Klaus Huber
Kämmerei
Schulangelegenheiten
EDV
Zimmer: 1.4
Telefon 08071 90 97 17
kaemmerei@eiselfing.de 

Nicolé Ströher 
Zimmer: 0.2
Telefon 08071 90 97 20
ewo@eiselfing.de

Bianca Moosmeier
Zimmer: 0.2
Telefon 08071 90 97 13
ewo@eiselfing.de

Einwohnermeldeamt
Passamt, Fundamt
Gewerbemeldungen
Veranstaltungs- und 
Gaststättenwesen
Führerscheinanträge
Fischereischeine

Gemeindeverwaltung
Eiselfing

Telefax 08071 90 97 16

Laurentius Fischer
Geschäftsleitung
Bauamt
Bauanträge
Gemeindlicher Hoch- und Tiefbau
Bauleitplanung
Liegenschaftsverwaltung
Verkehrswesen
Zimmer: 1.3
Telefon 08071 90 97 23
bauamt@eiselfing.de
Mitarbeiterin: Nicolé Ströher

Interessanten und aktuellen Lesestoff finden alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen in der

Gemeindebücherei 
Sankt Rupert Eiselfing

 
 Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag:     15.00 bis 18.30 Uhr
Sonntag:    10.00 bis 11.00 Uhr

(während der Schulferien geschlossen)
Telefon: 08071-1042347
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KINDERHAUS 
EISELFING 

NEUES VOM ELTERNBEIRAT

BARBARA 
HEIMBECK

TINA 
BÖSCH

RUTH 
MARSCHNER

THERESA 
MANHART

CLAUDIA 
REININGER

CHRISTINE 
WIMMER

MAIK 
MATHIAS

MONI 
GLEISS

CLAUDIA 
ARNOLD

CORINA 
KAISER

SABINE 
SCHUIRER

RAPHAELA 
OBERMAYR

Traditionell organisiert der Elternbeirat des Kinder-
hauses mehrere große Kuchenverkäufe, deren Erlö-
se vollständig den Kindern im Kinderhaus St. Rupert 
zu Gute kommen. Der gemeinsam mit dem Eltern-
beirat der Grund- und Mittelschule organisierte Ku-
chenverkauf bei der Huber Kirta bildete dabei einen 
gelungenen Auftakt für das neue Kindergartenjahr.

Wir danken an dieser Stelle allen fl eißigen Bäcker-
innen und Bäckern aus der Elternschaft für die 
gespendeten Kuchen und Torten sowie der MKM 
Huber GmbH, die es uns auch dieses Jahr wieder 
ermöglicht hat, mit unserem Kuchenverkauf an der 
Huber Kirta teilzunehmen.

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres freute sich 
der Elternbeirat des Kinderhauses St. Rupert, zahl-
reiche neue Gesichter begrüßen zu dürfen. 

Ab sofort unterstützen neben den bisherigen Mit-
gliedern auch Corina Kaiser, Tina Bösch, Theresa 
Manhart, Claudia Reininger und Maik Mathias die 
ehrenamtliche Arbeit des Elternbeirats. Zudem hat 
sich der Elternbeirat neu aufgestellt. 

Nach dem Ausscheiden der bisherigen Elternbei-
ratsvorsitzenden begleiten dieses Amt künftig 
Sabine Schuirer als 1. Vorsitzende sowie Raphaela 
Obermayr als 2. Vorsitzende.

Das Kinderhaus St. Rupert sowie alle Elternbeiräte 
freuen sich auf die kommende Zusammenarbeit und 
über das Engagement aller ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer.

Neuer Elternbeirat des Kinderhauses St. Rupert 
startet erfolgreich ins aktuelle Kindergartenjahr

Huber Kirta am 8. Oktober 2023

Viel Freude hatten die kleinen und großen Besucher 
des Martinsumzugs. Mit großen Augen schauten die 
Kinder aufmerksam dem St.-Martinsspiel zu, bevor sie 
im Anschluss mit ihren liebevoll gestalteten, bunten 
Laternen dem heiligen St. Martin auf seinem Pferd 
durch Eiselfi ng folgten. Am knisternden Feuer konn-
ten die kleinen Besucher dann noch die von den 
Eltern gebackenen Martinsgänse genießen. 

Für das leibliche Wohl aller Besucher sorgte tradi-
tionell der Elternbeirat des Kinderhauses St. Rupert. 
Über den Erlös für Würstl, Semmeln, Glühwein und 
Punsch dürfen sich ebenfalls die Kinder im Kinder-
haus Eiselfi ng freuen.

Martinsumzug am 10. November 2023ARNOLD WIMMER

SABINE 
SCHUIRER

RAPHAELA 
OBERMAYR

ERLÖS FÜR 
DAS KINDERHAUS: 

730€

ERLÖS FÜR 
DAS KINDERHAUS: 

1187€

RUTH 
MARSCHNER

2023-
2024
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Der Ideenreichtum und das Engagement des vierköpfigen 
Teams des Waldkindergartens Eiselfing begeistern Kinder 
und Eltern immer wieder. Und so war auch das diesjährige 
Martinfest wieder einmalig. 22 aufgeregte Waldkinder, vie-
le Geschwister und auch ehemalige Waldkinder trugen vol-
ler Stolz ihre selbst gebastelten Laternen durch den dunk-
len Wald, dessen Wege nur durch flackernde Windlichter 
erhellt wurden. Diese bezaubernde Stimmung sorgte für 
strahlende Gesichter und die Kinder sangen während des 
Umzugs eifrig die einstudierten Martinslieder mit. 
Das Ziel des Laternenumzugs war dann das Lagerfeuer an 
der Hütte, wo in Gedenken an die Hilfsbereitschaft und 
Nächstenliebe des Heiligen Martin selbst gebackene Gän-
se geteilt wurden. Bei Kinderpunsch und über dem Feuer 
gegrillten Leckereien klang der wunderbare Abend dann 
gemütlich aus. Das pädagogische Team freute sich auch, 
dass das Martinsfest bereits am 9. November 2023 stattfin-
den konnte, damit die Kinder am nächsten Tag auch den 
Martinsumzug des Kinderhauses Sankt Rupert in Eiselfing 
begleiten konnten.

Martinsfest des Waldkindergartens Eiselfing

Der Landesbund für Vogel- und Naturschutz zeichnet mit 
Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für Um-
welt und Verbraucherschutz Einrichtungen aus, die ein 
Bildungsprojekt zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit 
im Sinne des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans 
durchgeführt haben.
In diesem Jahr hat der Waldkindergarten Eiselfing das ers-
te Mal daran teilgenommen. Bei dem Projekt „Briefe vom 
Waldzwerg Ignaz“ ist dieser in den Wald eingezogen und 
hat den Kindern Briefe mit Aufgaben und Projekten hin-
terlassen, die an die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
angelehnt waren. Unter anderem wurde hierfür mit der Fir-
ma EM-Chiemgau kooperiert, die den Kindergarten zum 
Thema „Natürliche Kreislaufwirtschaft – Was passiert beim 
Kompostieren?“ mit Sachspenden und Infomaterial unter-
stützt hat. So konnten die Kinder auch mit den eigenen 
Grünabfällen in einem Bokashi-Eimer eigenen Dünger für 
ihren Gemüsegarten herstellen.
Im Rahmen von einem in München stattfindenden Fach-

Auszeichnung „Ökokids 2023“ für Eiselfinger Waldkindergarten

tag wurde den ausgezeichneten Einrichtungen das Zerti-
fikat verliehen. Das Programm wurde abgerundet durch 
wissenswerte Vorträge und Workshops rund um das The-
ma Nachhaltigkeit. Wer mehr über die Bildungsarbeit zur 
nachhaltigen Entwicklung des Waldkindergartens erfahren 
möchte, kann dies gerne auf dem Instagram-Account der 
Einrichtung verfolgen.
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Seit einigen Jahren gestalten wir unsere Laternen aus Holz 
mit auswechselbaren Folien. So können wir die Laternen 
viele Jahre verwenden und müssen nur kaputte Teile aus-
tauschen.
Heuer fand die Laternenwerkstatt im Nebenraum der Bie-
nengruppe statt. Alle neuen Kinder wurden von den Päd-
agoginnen abgeholt und konnten aus verschiedenen Mo-
dellen ihren Favoriten auswählen. Dabei meisterten alle 
Kinder die Herausforderung, sich ohne Gruppenpersonal 
auf das Angebot einzulassen und die eigene Laterne zu ge-
stalten.
Am Ende der zwei Wochen gab es schließlich eine große 
Zahl verschiedenster Laternen, die beim Laternenumzug 
am 10. November 2023 leuchteten.

Laternenwerkstatt im Kinderhaus Sankt Rupert

„Was haben denn Pferdeäpfel mit dem Waldkindergarten 
zu tun?“ fragen Sie sich sicher. Ja, wir, das Waldkindergar-
ten-Team, uns ehrlich gesagt auch. Seit einiger Zeit stellen 
wir leider fest, dass der Trampelpfad durch „unseren“ Wald 
zur Hütte hinauf als Reitweg genutzt wird und dabei mitten 
durchs Kindergartengelände geritten wird. Gemerkt haben 
wir das durch die Hinterlassenschaften. Die wurden zwar 
vom Trampelpfad beiseitegeschoben, liegen aber trotzdem 
noch da. In diesem Wald spielen auf dem gesamten Gelän-
de die Kinder, nicht nur auf dem Weg. Er ist Teil unserer 
„Basis“. Heißt also, liebe Reiter: Ihr reitet nicht nur durch 

ein Privatgrundstück, sondern kackt uns auch noch in den 
Kindergarten und die Kinder sitzen dann beim Spielen in 
den Haufen eurer Pferde. Vielleicht war euch das nicht be-
wusst, wir würden uns jedenfalls freuen, wenn ihr es in Zu-
kunft nicht mehr macht. Denn bevor es den Kindergarten 
gab, konnte man dort gar nicht lang reiten. Es gibt andere 
Wege. Wir vom Team sind selbst Pferdebesitzer, deswegen 
wissen wir auch, dass man als solcher auch ein wenig Rück-
sicht nehmen muss, wenn man mit dem Pferd unterwegs 
ist. Bitte sagt das doch weiter, vielleicht erreicht es dann 
diejenigen, die es nicht wussten!

Pferdeäpfel im Bereich des Waldkindergartens: Muss das sein?

Berufstätige Mutter mit zwei Kindern (13 und 6 Jahre alt) sucht eine bezahlbare Zwei- bis Drei-Zimmer-Wohnung in 
der Gemeinde Eiselfing. Für nähere Informationen oder ein Angebot melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 
0172-1838722.
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Im Zuge der erstmaligen Erstellung einer Eiselfinger Ort-
schronik und des systematischen Aufbaus eines umfassen-
den Bestands bittet das Gemeindearchiv im Rathaus um 
Unterstützung.

So werden die Ortsvereine gebeten, jeweils ein Exemplar 
alter Festschriften vorbeizubringen. Darüber hinaus freut 
sich das Archiv über Bürger, die historische Postkarten, 
Urkunden, Bilder und Sterbebilder zur Verfügung stellen 
möchten. Auch historische Fotos, Dias, Negative, Filme, 
Kriegsdokumente (Feldpostbriefe, Wehrmachtsunterlagen, 
Karten) sowie informative Schulunterlagen (Hefte, Zeug-
nisse, alte Bücher, etc.) werden gerne entgegengenommen. 

Ferner alte Unterlagen und altes Material aufgrund von Auf-
lösungen bei Sterbefällen, sonstige materielle Gegenstände 
wie beispielsweise alte Geldscheine, antiquarische Bücher, 
posttechnische und telegraphische Materialien oder auch 

Das Gemeindearchiv Eiselfing sucht historisches Material

Bezugsscheine und Lebensmittelmarken.
Weitere Auskünfte erteilt das Gemeindearchiv donnerstags 
unter 08071-909726 oder per E-Mail unter archiv@eisel-
fing.de.

Frohe Weihnachten!
Familie Gartner und das
gesamte Team wünschen allen 
treuen Kunden ruhige und
besinnliche Feiertage sowie 
gute Fahrt im neuen Jahr.

Bleiben Sie
gesund!

Autohaus Gartner GmbH & Co. KG
Rosenheimer Str. 22 · 83549 Eiselfing · Telefon 08071/92030
info@autohaus-gartner.de · www.autohaus-gartner.de

Wir sind zwischen den Feiertagen für Sie da!

autohausSeit 1968

Herzliche Einladung zum 
Frauen-Advent
Am Dienstag, den 12. Dezember 2023, mit 
Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Eiselfing. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim.

Seniorennachmittag ist am Mittwoch, den 13. 
Dezember 2023, ab 13.30 Uhr mit Adventsan-
dacht im Pfarrheim. Bei beiden Terminen spielt 
die Ofenbank-Musi aus Amerang.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr.

Eure Frauengemeinschaft Eiselfing
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LEONET lädt zu Infoabend am 7. Dezember 2023 ein
Das bayerische Telekommunikationsunternehmen LEO-
NET baut Teile von Eiselfing mit zukunftssicherer Glas-
faser aus. Das Unternehmen aus Deggendorf hat für die 
Fördergebiete Spielberg, Freiham, Kerschdorf sowie das 
Gewerbegebiet in Eiselfing den Zuschlag von der Gemein-
de erhalten. Am Donnerstag, den 7. Dezember 2023, um 
19.00 Uhr lädt LEONET die Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Infoabend ins Gasthaus Sanftl (Otto-Geist-Straße 
2) ein. Bürgermeister Georg Reinthaler wird die Grußwor-
te sprechen. LEONET Projektleiter Kay Röhle wird den 
Abend moderieren und anschaulich die Ausbaupläne vor-
stellen.
Im Unterschied zu einem eigenwirtschaftlichen Ausbau 
gleicht der Freistaat 90 Prozent der errechneten Wirtschaft-
lichkeitslücke des Projekts über die Bayerische Gigabit-
richtlinie aus. Ein Zehntel der Kosten steuert die Gemein-
de bei. Jetzt hat die Informations- und Vermarktungsphase 
begonnen, die bis Anfang Januar 2024 laufen wird. 
Um 160 Haushalte mit gigabitfähigem Internet zu versor-
gen, bedarf es einer sieben Kilometer langen Glasfasertrasse 
durch die Ortsteile, im Gewerbegebiet werden 600 Meter 
Glasfaserkabel für acht Betriebe verlegt. Geplant ist eine 
Bauzeit von maximal anderthalb Jahren, der Spatenstich 
soll im Frühsommer 2024 sein. Den Tiefbau wird eine Fir-
ma aus der Region übernehmen. 
„Mir ist sehr daran gelegen, dass sich unsere Bürgerinnen 
und Bürger mit der Glasfaser-Thematik auseinandersetzen 
und LEONET hier aufklärt und berät“, so Bürgermeis-
ter Georg Reinthaler. Ein Glasfaseranschluss gewährleistet 
nicht nur eine zukunftssichere Internetanbindung, sondern 
steigert auch den Wert einer Immobilie um bis zu acht Pro-
zent, wie eine Studie von Haus und Grund vor wenigen 
Jahren ergeben hat. 
„Einen flächendeckenden Glasfaserausbau auf dem Land 
voranzutreiben, ist absolut sinnvoll für jede Kommune, 
denn der steigende Bedarf an Breitband ist in den kom-
menden Jahren nicht von der Hand zu weisen. LEONET 
garantiert eine stabile Mindestbandbreite von 90 Prozent 

– das können alternative Technologien einfach nicht“, sagt 
Projektleiter Kay Röhle.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von LEONET werden 
bis zum 4. Januar 2024 an Werktagen die Bürgerinnen und 
Bürger zu Hause besuchen und beraten – mit Terminab-
sprache oder spontan. Sie werden sich bei Bedarf auswei-
sen. Wer Türgespräche nicht mag, kann sich alternativ am 
14. und 21. Dezember 2023 im Sitzungssaal des Rathauses 
(Am Pfarrstadl 1) zwischen 14.00 und 18.00 Uhr informie-
ren und beraten lassen.

Weitere Informationen: leonet.de/eiselfing
Weitere Beratung: service@leonet.de oder: 0800-8045845 
oder beim Beratungsstützpunkt im Sitzungssaal der 
Gemeinde Eiselfing, Am Pfarrstadl 1, am 14.12 und 
21.12.2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Über LEONET 
Das Telekommunikationsunternehmen ist seit über 14 Jah-
ren im bayerischen Breitbandmarkt aktiv – seit Sommer 
2021 als LEONET. Aktuell verlaufen die von LEONET 
gebauten und betriebenen 3.500 Kilometer langen Glasfa-
sernetze in Bayern durch über 200 Kommunen in über 20 
Landkreisen. Die Netze können mehr als 80.000 Haushalte 
und Gewerbe versorgen.

Glasfaserausbau für Eiselfing
LEONET lädt zu Infoabend am 7. Dezember 2023 ein



Mitteilungsblatt der Gemeinde Eiselfing20



Mitteilungsblatt der Gemeinde Eiselfing 21

Nach einem gemeinsamen Ortstermin des Eiselfinger Bau- 
und Umweltausschusses mit der Leitung des Kinderhauses 
Sankt Rupert stand fest: Im unteren Außenbereich zum 
See hin fehlt es vor allem im Sommer an Schatten. Und 
so entstand die Idee, einen größeren Baum umzupflanzen, 
um nicht viele Jahre lang auf das Wachstum kleiner Bäume 
warten zu müssen.
Ein kurzer öffentlicher Aufruf genügte und die Firma F-
W-A Feinwerktechnik der Familie Abinger spendete ei-
nen Ahorn von einem Grundstück in Bachmehring. Im 
November wurde ein passender Tag dann kurzerhand mit 
Hilfe eines spontan zur Verfügung gestellten Baggers und 

Neuer Schattenspender für das Kinderhaus Sankt Rupert
Mitarbeitern des Bauunternehmens Pauker genutzt, um die 
Aktion durchzuführen. Und so stand wenig später ein neu-
er Baum als natürlicher Schattenspender im Außengelände 
des Kinderhauses.
Ergänzt wird dieser ab dem kommenden Frühjahr durch 
zusätzliche Sonnenschirme, so dass die Kinder und die Mit-
arbeiterinnen den Garten in Zukunft besser nutzen kön-
nen.

Die Gemeinde Eiselfing bedankt sich an dieser Stelle noch-
mals ganz herzlich bei allen Beteiligten für das erfolgreiche 
Projekt und die gelebte Dorfgemeinschaft.

Foto (von links): Sebastian Pauker, Bauhofleiter Thomas Obermaier, Kin-
dergartenleitung Irmgard Wagner, Alexander Abinger, Christian Abinger 
und Erster Bürgermeister Georg Reinthaler.

Gemüse aus dem eigenen 
Garten wertschätzen, haltbar 
machen und dadurch eine 
gesunde Ernährung ermög-
lichen. Bei der Herbstver-
sammlung des Eiselfinger 
Obst- und Gartenbauvereins 

stand das Fermentieren im Mittelpunkt.

Zunächst blickte die Vorsitzende, Annemarie Christoph, 
auf das zu Ende gehende Vereinsjahr zurück. „Es war ge-
prägt durch viel Ertrag beim Gemüse, während es weniger 
Äpfel sowie Birnen und leider einen Totalausfall zum Bei-
spiel bei der Kirschernte gab.“ Auffallend seien die vielen, 
langanhaltenden Trockenphasen gewesen. 

Neben den eigenen Gärten waren die Vereinsmitglieder 
darüber hinaus auch bei Ausflügen, Besichtigungen, beim 
Kräuterbüschelbinden oder einem Aktionstag im Rahmen 
des Gemeinde-Ferienprogramms gemeinschaftlich aktiv. 
Künftig möchten sie bewusst wieder mehr Basiswissen rund 

Herbstversammlung des Eiselfinger Obst- und Gartenbauvereins
um die klassische Gartenarbeit vermitteln, um neue Mit-
glieder zu gewinnen.

Unter dem Titel „Fermentieren, die gesunde Veredelung 
von Lebensmitteln“ brachte Referent Dietmar Fiebrandt 
den Besuchern die altbewährte Kunst des Fermentierens 
näher. „Es spielt eine zentrale Rolle bei der Produktion und 
Haltbarmachung von Lebensmitteln. In den vergangenen 
Jahren ist daraus sogar ein richtiger Boom geworden.“ Mit 
den entsprechenden Grundkenntnissen könne nahezu je-
des Lebensmittel mit wenig Vorbereitung und überschau-
barem Arbeitsaufwand fermentiert werden. Beim Gemüse 
setze man dabei auf die Milchsäuregärung. 

Wichtig sei insbesondere die richtige Ausstattung, etwa 
Gläser mit Gewichteinsätzen und fest montierten Deckeln 
oder spezielle Keramiktöpfe. „Natürliche Fermentierung ist 
nicht weniger als eine Methode, die Natur ganz bewusst in 
unseren Körper einzubauen“, betonte Fiebrandt. Er hatte 
seinen Zuhörern auch eine fermentierte Gemüseauswahl 
zum persönlichen Probieren mitgebracht.
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Zur Jahreshauptversammlung der Eiselfinger Schützen be-
grüßte Schützenmeister Johannes Fischer 70 Mitglieder im 
Gasthaus Sanftl, darunter Ehrenschützenmeister Hans Fi-
scher, die Ehrenmitglieder Sepp Ganterer und Hans Hin-
termeier, sowie die Gauschützenmeister Helmut Schwar-
zenböck und Erich Eisenberger. 

Nach dem Totengedenken trug Schriftführerin Christina 
Fischer ihren mit Bildern und Videos unterlegten Bericht 
vor. Darin gab sie einen Überblick über die Ereignisse des 
letzten Jahres wie beispielsweise Teilnahmen beim Festzug 
des Wasserburger Frühlingsfests, beim Hufeisenturnier des 
Alteiselfinger Traditionsvereins oder auch beim Gaujahrtag 
in Brandstätt. Auch vom eigenen im Juli stattgefundenen 
140-jährigen Gründungsfest hatte sie einige Impressionen 
zu zeigen. Kassier Martin Lechner informierte über die Ver-
mögenslage des Vereins. In seinem Bericht verwies er auf 
einen geringen Verlust im vergangenen Kalenderjahr, der 
sich unter anderem aus Ausgaben für Sportlehrgänge und 
auch Zuschüssen für die Vereinsjacken der Schützenjugend 
ergeben hätte. „Diese aber seien wichtige Investitionen, um 
die Jugendarbeit weiter so gut voranzutreiben“ so Martin 
Lechner. 

Schützengesellschaft Eiselfing ehrt zahlreiche Mitglieder
In ihrer Funktion als Sportleiterin stellte Carolin Stemmer 
die positive Entwicklung im Trainingsbetrieb heraus, wel-
che zu einigen herausragenden Leistungen in Wettkämpfen 
geführt hatten. So konnten Christina Fischer und Andreas 
Fischer bei Gaumeisterschaften den ersten Platz erreichen, 
dort sicherte sich im Jugendbereich Johannes Mayerhofer 
mit der Pistole einen zweiten Platz. Von 13 Schützen, die 
zu den Oberbayerischen Meisterschaften antraten, konnten 
sich noch sechs Schützen für die Bayerischen Meisterschaf-
ten qualifizieren. Aktuell sind vier Luftgewehrmannschaften 
sowie eine Luftpistolenmannschaft bei den Rundenwett-
kämpfen gemeldet. Die erste Luftgewehrmannschaft konn-
te nach ihrem letztjährigen Aufstieg in die Bezirksoberliga 
den Klassenerhalt erreichen. Die amtierenden Schützenkö-
nige heißen Andreas Fischer (Luftgewehr), Thomas Holzap-
fel (Pistole) und Markus Harwalik (Jugend). Vereinsmeister 
sind Irina Stemmer (Damen), Raphael Fischer (Herren), 
Johannes Fischer (Pistole), Anna Freiberger (Jugend) und 
Markus Harwalik (Schüler). 

Die Jugendleiterin Irina Stemmer berichtete über die Teil-
nahme beim Schülercup und beim Jugendbestenschießen, 
die mit guten Ergebnissen abgeschlossen werden konn-
ten. Auch der Schnupperkurs im Rahmen des Ferienpro-
gramms wurde wieder sehr gut angenommen. Zum Ab-
schluss konnte sie Laura Mayerhofer zum Gewinn der Bertl 
Niederlechner-Gedächtnisscheibe gratulieren, die von der 
Jugend ausgeschossen wird. 

Für langjährige Mitgliedschaft im Verein konnten zahlrei-
che Mitglieder geehrt werden. Gauschützenmeister Helmut 
Schwarzenböck und Erich Eisenberger überreichten an 14 
Mitglieder für 25 Jahre, an 39 Mitglieder für 40 Jahre Mit-
gliedschaft und insbesondere für 50 Jahre Treue zum Verein 
an 13 Mitglieder Urkunden und Ehrenzeichen. Für beson-
dere Leistungen erhielten die Festausschussmitglieder sowie 
Sebastian Lebmeier, Jakob Englhauser und Margarethe und 
Hans Sanftl Verdienstnadeln von den Gauschützenmeis-
tern angesteckt. In Würdigung der besonderen Verdienste 
um das Schützenwesen wurden an Hans Fischer, Hans Ei-
cher, Konrad Lechner, Martin Lechner und Richard Gart-
ner Urkunden und Ehrenzeichen vergeben. 

Zum Abschluss verwies Schützenmeister Johannes Fischer 
auf das 140-jährige Gründungsfest, das vom Festausschuss 
in nur acht Monaten und in 47, oft langen und strapazi-
ösen Sitzungen, perfekt geplant wurde. Besonders freute 
ihn, dass das Fest verletzungsfrei verlaufen sei. So packten 
die vielen Helfer mit vollem Tatendrang an, nur so konnte 
letztlich auch das Fest gelingen. Er bedankte sich noch ein-
mal bei allen für die geleisteten Stunden und für den guten 
Zusammenhalt. Zur Förderung der Jugendarbeit wurden 
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aus dem Erlös des Fests bereits zwei neue Luftgewehre be-
stellt. Ein großes Anliegen sei ihm aber auch, dass ältere 
Mitglieder den Schießsport weiterhin betreiben können. 
Deshalb werden für das Schießen mit Auflage zwei Luft-
gewehre umgerüstet und Übungsabende für Neueinsteiger 
und Interessierte angeboten. „Ziel sei es, eine Rundwett-
kampfmannschaft Auflage im Gau anzumelden“, so Johan-
nes Fischer. 
Zum Abschluss verwies er noch auf die nächsten Termine 
sowie den geplanten Vereinsausflug mit integriertem Trai-

ningslager, der im nächsten Jahr stattfinden soll. Der zweite 
Schützenmeister ließ es sich nicht nehmen, noch ein paar 
Worte an den Schützenmeister Johannes Fischer zu richten. 
Er sei „fasziniert und überrascht gewesen, wie akribisch und 
ausführlich die Planungen bei den Sitzungen und die Aus-
führung des Schützenfests unter seiner Leitung abliefen“, 
so Wolfgang Stemmer. Er bedankte sich nochmal beson-
ders beim Schützenmeister für sein Engagement, da ihm 
bereits die Organisation eines großen Festes im ersten Jahr 
als Schützenmeister zur Aufgabe gestellt wurde und er diese 
bravourös gemeistert habe.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden geehrt:

Hinten (von links): Johann Rauch, Georg Lebmeier, Lorenz Dirnecker, Hans 
Gebauer, Georg Reich, 1. Gauschützenmeister Helmut Schwarzenböck, 2. 
Gauschützenmeister Erich Eisenberger.
Vorne (von links): Bartholomäus Kronast, Hans Hintermeier, Josef Maier.

Hinten (von links): Thomas Holzapfel, Richard Gartner Andreas Fischer, 
Jakob Englhauser, Hans Eicher, Stefan Bierwirth, Hans Fischer, 1. Gau-
schützenmeister Helmut Schwarzenböck.
Reihe Mitte (von links): Martin Lechner, Christa Fischer, Christina Fischer, 
Carolin Stemmer, Irina Stemmer, Evi Stemmer, Wolfgang Stemmer, 2. Gau-
schützenmeister Erich Eisenberger.
Vorne (von links): Schützenmeister Johannes Fischer, Raphael Fischer, Mar-
tin Pfaffenberger, Elias Graf, Andreas Brunner.

Weihnachtsfeier des VdK 
Wasserburg am Inn

Der VdK Wasserburg am Inn lädt alle seine 
Mitglieder zur gemeinsamen Weihnachtsfeier 
am Sonntag, den 3. Dezember 2023, um 14.00 
Uhr in die Paulaner Stuben in Wasserburg am 
Inn ein. Jedes Mitglied bekommt vom Sozial-
verband ein Wasserburger Busserl (solange 
Vorrat reicht).
 
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreichen 
Besuch.

Die Jagdgenossenschaft 
Bachmehring 

und der 
Jagdpächter Stefan Lex 

laden ein zum 

Rehessen 
am Donnerstag, 

den 7. Dezember 2023,
 

um 19.30 Uhr im Gasthaus Sanftl.

Eingeladen sind alle Jagdgenossen 
mit einer Begleitperson 

(maximal zwei Personen pro Haushalt).
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Was kommt nach dem Tod? Diese Frage stellen sich dieses 
Jahr die Eiselfinger Theaterspieler. Auf Erden sind sie nicht 
mehr, die vier Sünder des Eiselfinger Theatervereins, aber 
„an ihrem endgültigen Bestimmungsort“ halt auch noch 
nicht angekommen. Stattdessen treffen sie sich auf einer 
ungewöhnlichen Zwischenstation: In der wenig einladen-
den „Hinterweltsboazn“. Der heitere Dreiakter stammt aus 
der Feder von Heidi Faltlhauser. 

Lange bleiben möchte in dieser „Hinterweltsboazn“, also in 
diesem reichlich heruntergekommenen Wirtshaus, wirklich 
keiner. Aber es weiß halt auch keiner der vier – die resolute 
Pfarrersköchin Annamirl (Tina Zimmermann), der akku-
rate Buchhalter Blasi (Bert Reiter), der kecke Gelegenheits-
dieb Rudi (Enge Schneider) und die Kellnerin Lilly (Steffi 
Rieder) –, wann er von hier wieder wegkommt. Und wie. 
Oder wie er hier überhaupt hergekommen ist. Und warum 
er eigentlich hier ist. Und wo genau dieser unwirtliche Ort 
nun genau ist. 
Kann oder will die niemals nüchterne Wirtin (Moni Gante-
rer) keine Auskunft geben? Oder ist der stotternde, schein-
bar einfältige Hausl Nepomuk (Martin Herzog) der Schlüs-
sel zu des Rätsels Lösung? Eine Interessante Entdeckung 
könnte die vier am Ende doch noch aus der „Hinterwelts-

Vier Sünder in der „Hinterweltsboazn“

Foto (von links): Steffi Rieder, Petra Wolfsberger, Enge Schneider, Moni Gan-
terer, Bert Reiter, Martin Herzog und Tina Zimmermann.

boazn“ führen.
Der Vorhang öffnet sich am 19.,20.,21., 26., 27. und 28. 
Januar 2024. Beginn ist am Freitag und Samstag jeweils 
um 20.00 Uhr, an den beiden Sonntagen wie gewohnt um 
17.00 Uhr. Einlass jeweils eine Stunde vor Spielbeginn.

Der Kartenvorverkauf startet am 4. Dezember 2023 in der 
Blumenoase Eiselfing. 

Clever Energie sparen:

Einfache Tipps für zuhause

→ Kürzer duschen und/oder

 Temperatur reduzieren

→ Beim Einseifen Wasser aus

Der Wäschetrockner gehört zu den

größten Stromfressern im Haushalt.

Die Wäscheleine ist eine energie-

sparende Alternative

 
 

Wäsche lufttrocknen

Stand-by-Verluste vermeiden 

Viele Geräte verbrauchen auch im 

ausgeschalteten Zustand Strom. 

Also: Stecker ziehen oder ausschalt-

bare Steckdosenleisten verwenden

LED-Lampen nutzen

Glüh- und Halogenlampen 

durch LEDs ersetzen

Diese sparsame Alternative ver-

braucht bis zu 90% weniger Strom.

Waschtemperatur reduzieren

Allein für das Erhitzen des Wassers 

benötigen Waschmaschinen bereits 

ca. zwei Drittel der Energie.

Handelsübliche Waschmittel sind so beschaffen, 

dass die Wäsche auch bei niedrigeren Temperaturen 

sauber wird.

Stoßlüften statt Kippfenster

Das sorgt für den notwendigen 

Luftaustausch: 3–4 mal täglich 

5–15 Minuten stoßlüften (während-

dessen Heizung runterdrehen).

Warmwasser sparen

→ Duschen statt Vollbad

→ Sparduschkopf nutzen und 

 Wasserverbrauch reduzieren

…außerdem sollten Topf und 

Herdplatte gleich groß sein

Auf jeden Topf 

passt ein Deckel…

Heizung runterdrehen

Schon 1 Grad weniger 

spart 6% Heizenergie

Extra-PLUS: Heizkörper freihalten

Und in der Broschüre: 

Einfach klimagerechter leben in Bayern

Mehr Informationen gewünscht!?

Diese und weitere Tipps im Verbraucherportal Bayern: www.verbraucherportal.bayern.de → Energiesparen

Extra-PLUS: Beim Backen auf Vorheizen verzichten 

und Umluft statt Ober-Unter-Hitze nutzen – so kann 

die Temperatur um 20–30 Grad reduziert werden.
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Liebe Vereinsmitglieder, 

im Hinblick auf das bevorstehende Gründungsfest im Au-
gust 2024 möchten wir die Vereinskleidung von Frauen, 
Männern und Kindern vervollständigen. Es sollen Joppen, 
Hüte, Dirndlstoff und Schürzen nachbestellt werden. Neu 
dazu kommen werden Westen für die Burschen und opti-
onal auch für die Männer, wobei es bei den Männern (am 
Festsonntag) kein Ersatz für die Joppe sein soll.

Die Joppen und Westen für die Männer werden von Gam-
bos-Moden in Aßling auf Maß gemacht. Auch wer einen 
Hut benötigt, meldet sich bitte, diese werden von Hut-
Braun in Teisendorf für uns gefertigt. In beiden Fällen wer-

Gwandbestellung der Schützengesellschaft 1923 Kerschdorf

den wir Fahrgemeinschaften zum Maßnehmen bilden. Für 
die Kinder werden wir Westen bestellen, diese können in 
Kerschdorf probiert werden. Für die Mädls und Damen 
werden wir Stoff bei Regina Huber in Berg bestellen. Wer 
einen Dirndlstoff und/oder eine Schürze benötigt, meldet 
sich bitte zeitnah, da wir die Bestellung der Stoffe noch vor 
Weihnachten abschließen möchten. 

Auf zahlreiche Rückmeldungen freut sich die Vorstand-
schaft der Schützengesellschaft Kerschdorf

Bei Fragen steht euch Annemarie Bacher (Bräu) telefonisch 
unter der 0151-25306113 gerne zur Verfügung.

Christbaumversteigerung
der Schützengesellschaft 1923 Kerschdorf

am Dienstag, den 26. Dezember 2023,
beim Gasthaus Schmid in Kerschdorf.

Beginn der Versteigerung ist um 20.00 Uhr. 

Nikolaus-Schießen Schützengesellschaft 1923 Kerschdorf

Unser diesjähriges Nikolaus-Schießen findet am 
Samstag, den 9. Dezember 2023, ab 20.00 Uhr 

beim Wirt in Kerschdorf statt. Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Schützen, alle 
Helfer und Kuchenspender des Gartenfestes, alle restlichen Gönner des Vereins und alle, die 

glauben, heuer besonders brav gewesen zu sein. Gezielt wollen wir auch die Eltern 
unserer Jungschützen einladen. 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die Vorstandschaft und der Nikolaus.

Meron, 5 Jahre
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  Viele Kinder wie 
 Meron suchen Hilfe.  

  WERDE 
   PATE!

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE
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Erster Vorstand Alexander Lax begrüßte Bürgermeis-
ter Georg Reinthaler sowie Josef Huber als Vertreter der 
Hauptsponsoren Firma Zosseder und Huber & Sohn, die 
Ehrenvorstände Rupert Grundl und Karl Huber, Ehren-
mitglied Helmut Kaltenhauser, sowie alle weiteren Anwe-
senden.
„Für das Jahr 2023 gibt es Erfreuliches und nicht so Erfreu-
liches zu berichten“, so Vorstand Lax. Die Mitgliederzahl 
hat sich nach dem Corona-Tief wieder erfreulich hoch ein-
gependelt auf 1.217 aktive und 78 passive Mitglieder. 
Die Planung der Gemeinde für eine neue elektromagneti-
sche Schließanlage werde nun umgesetzt. Der TSV, eben-
falls Nutznießer, beteilige sich mit einem fünfstelligen 

Betrag an den Kosten. Vorteil dieser Schließanlage sei eine 
bessere Verwaltung über den Zugang zur Halle. 
Eine gute Nachricht für die kleineren Abteilungen im TSV 
war die Erhöhung der jeweiligen Budgets. „Die alte Bemes-
sung stammt noch aus dem Jahr 2001. Eine Anpassung war 
jetzt dringend nötig“, so Lax. 
Im Zuge des neuen Instagram-Accounts des Hauptvereins 
„tsveiselfing1966“ wurde das Logo überarbeitet – alle Ab-
teilungen wurden gebeten, konsequent das neue Logo für 
alle Medien zu verwenden, um ein einheitliches Bild nach 
außen zu geben. 
Bürgermeister Georg Reinthaler bedankte sich bei allen, 
die Verantwortung im Verein tragen. „Das ist ein wichtiger 
Bestandteil im öffentlichen Leben der Gemeinde“, betonte 
er. Sehr positiv sei auch, dass der TSV sich immer präsent 

zeige, so zum Bespiel auch auf dem Dorfflohmarkt. Im Ge-
genzug unterstütze die Gemeinde den TSV wann immer es 
möglich sei. 
Dann berichtete er, dass die Installation der neuen Beleuch-
tung in der Halle fast abgeschlossen sei. Diese Maßnahme 
sowie die Umstellung der Heizungsanlage würden zur Kos-
tensenkung beitragen. 
Der Kassenbericht von Johannes Delker war klar und über-
sichtlich. „Der TSV ist finanziell pumperlgsund“, fasste 
Delker die Zahlen zusammen. Die Entlastung des Kassiers 
erfolgte einstimmig.

Es folgten die Berichte der Abteilungsleiter, die über Neu-
igkeiten, Aktivitäten und Ergebnisse im vergangenen Jahr 
berichteten. Die Abteilung Fußball erwähnte, dass Vereins-
artikel jetzt über einen Online-Shop bestellt werden könn-
ten. Die Abteilung Volleyball berichtete, dass die „Damen 
1“ zum dritten Mal in Folge aufgestiegen seien und jetzt 
wieder in der Regionalliga spielten. Rund 100 Kinder und 
Jugendliche würden hier in 15 Mannschaften betreut.
Die Abteilung Ski & Snowboard plant auch dieses Jahr wie-
der einen Kinderskikurs in den Weihnachtsferien. Genaue-
res wird noch bekanntgegeben.
Danach erfolgten die Neuwahlen unter der Leitung von 
Wahlvorstand Rupert Grundl. Es gab nur eine Änderung: 
Angela Delker stellte sich aus privaten Gründen für das 
Amt nicht mehr zur Verfügung, ihre Nachfolge trat Sarah 

Delker an. 
Alex Lax bedankte sich sehr herzlich bei Angela Delker für 
ihre Arbeit und ihr Engagement in den letzten sieben Jah-
ren. Auch Eugen Gärtner (Mitte), als langjähriger Betreuer 
des Vereinsbusses, verabschiedete sich „in den Ruhestand“. 
Georg Lichtmannegger bedankte sich sehr für die umfas-

TSV Eiselfing TSV Eiselfing

Jahreshauptversammlung 2023 des TSV Eiselfing

Neuer Vorstand (v.l.n.r.): 
vorne: Biggi Falter, Lauretta Kölbl-Klein, Alex Lax, Michaela Mayerhofer, 
Sarah Delker, 
hinten: Marco Schuierer, Karin Mayer, Markus Liegl, Georg Lichtmanegger, 
Johannes Delker.
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50 Jahre: Maria Fußstetter, Josef Huber (1.v.l.), Helmut Kaltenhauser (2. v. 
r.), Hermann Oettl, Ursula Seidinger, Egid Zünhiel.

sende Unterstützung, die dieser auch kurzfristig und sogar 
am Wochenende leistete, der Hol- und Bringdienst sei für 
den Verein eine große Erleichterung gewesen.  
Nach der Ehrung der langjährigen Mitglieder beendete 

Eindringliche Aufrufe zu einem friedlichen Zusammenle-
ben und für mehr soziale Gerechtigkeit prägten den dies-
jährigen Volkstrauertag in der Gemeinde Eiselfing.

Pfarrer Thomas Weiß verwies in der Messfeier auf die posi-
tiven Talente, welche jedem Menschen von Geburt an mit 
auf den Weg gegeben worden seien. „Damit verbunden ist 
jeweils auch eine persönliche Verantwortung, diese Talen-
te und Fähigkeiten ganz bewusst für das gesellschaftliche 
Miteinander einzusetzen.“ Angesichts der seit Jahrzehnten 
wachsenden sozialen Ungleichheit weltweit müssten sich 
die Entscheidungsträger wieder auf diese Grundwerte be-
sinnen.

Für die Eiselfinger Reservisten- und Kriegerkameradschaft 
sprach Sepp Maier (Foto in der Mitte) am Kriegerdenkmal 
auf dem Friedhof. Er forderte eine „ideologiefreie deutsche 

Volkstrauertag 2023 in Eiselfing

Alexander Lax die Versammlung und bedankte sich für das 
zahlreiche Erscheinen.

Außen- und Sicherheitspolitik mit gesundem Menschen-
verstand.“ Deutschland, das habe sich gezeigt, müsse wie-
der in die Lage gebracht werden, sich im Ernstfall selbst 
zu verteidigen. „Alle Konfliktparteien in den weltweiten 
Kriegsregionen haben die menschliche Verpflichtung, sich 
endlich an den Verhandlungstisch zu setzen.“ 

Abschließend erfolgte am Kriegerdenkmal noch die Nie-
derlegung eines Kranzes.

Bekanntmachungen unter: 
www.eiselfing.de
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Die ersten vier Spiele in der Regionalliga sind absolviert 
und unsere Damen 1 freuen sich als Aufsteiger riesig über 
ihren großartigen Saisonauftakt mit vier Siegen in Folge.

Beim ersten Auswärtsspiel in Fürth nahmen die Kleeblät-
ter nach hart umkämpften Sätzen gegen die abwehrstarken 
Volleyballerinnen des TV Fürth 1860 weitere drei Punkte 
mit nach Hause (25:19, 22:25, 27:25, 25:18). Zum zwei-
ten Heimspieltag in Eiselfing empfingen sie dann die eben-
falls aufgestiegenen Damen des TV Planegg Krailling II. 
Nach zwei knapp gewonnenen Sätzen gegen die angriffs-
starke Mannschaft mit ehemaligen 2.Ligaspielerinnen fiel 
das Ergebnis im dritten schließlich eindeutiger aus und ein 
weiterer 3:0-Sieg wurde im Hexenkessel gefeiert (25:23, 
25:22, 25:14).
Am 12. November 2023 ging es auswärts mit dem Match 

TSV Eiselfing Volleyball TSV Eiselfing Volleyball

Super Saisonauftakt in die Volleyball-Regionalliga

gegen den SV SW München weiter, das die Kleeblätter 
schließlich im Tiebreak für sich entscheiden konnten.

Auch zwei Heimspieltage der Damen 2 wurden in Eiselfing 
ausgetragen, bei denen sich unsere Mädels in drei Spielen 
(TV Lenggries, TSV TB München IV, FTM Schwabing 
III) klar durchsetzen konnten. Vom Match gegen die VSG 
Isar-Loisach nahmen sie nach der knappen Niederlage im 
Tiebreak noch einen Punkt mit auf ihr Konto. Nach ihrem 
ersten Auswärtsspieltag in Lohhof mit zwei weiteren Siegen 
stehen die Damen 2 aktuell auf Tabellenplatz Eins der Be-
zirksliga.

Die Damen 3 richteten ebenfalls bereits zwei Spieltage in 
der heimischen Halle aus, bei denen sie jeweils ein Spiel ge-
wannen und eines verloren. Beim letzten Auswärtsspieltag 
in Obing konnten sie zwei Marathon-Matches über jeweils 
fünf Sätze für sich entscheiden.

Auch alle Jugendmannschaften spielten fleißig, Spieltage 
der U12 und U16 fanden daheim in Eiselfing statt.

Die U18 1 gewann ihre Runde in der Bezirksliga, die zwei-
tägig in einem Turniermodus ausgespielt wurde. Als Sieger 
dürfen die Mädels nun die Oberbayerische Meisterschaft 
überspringen und sind direkt für die Südbayerische Meis-
terschaft Anfang Februar qualifiziert!

Die nächsten Heimspieltage:

So., 03.12.23 - 10.00 U16 2

So., 10.12.23 - 16.00 Damen 1 (gegen Ansbach)

Sa., 16.12.23 - 19.00 Damen 1 (gegen Straubing II)
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Adventsingen
am Sonntag, den 17. Dezember 2023, 

um 14.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Sankt Rupert 

 in Eiselfing 

Mitwirkende: 

Herzog-Musi 

Eiselfinger Stubnmusi 

Geschwister Grundl 

Barbara Asanger 

Rhythmusgruppe Amerang-Eiselfing 

Martini Bläser 

Verbindende Worte spricht Pfarrer Thomas Weiß 

Veranstalter Pfarrei Sankt Rupert Eiselfing 
Eintritt frei! 

Anschließend sind alle herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim 
Eiselfing. 
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Sternsingeraktion 
2024

Bereits am Samstag, den 25. November 2023, und am Montag, den 27. November 2023, trafen 
sich die „Sternsingerkinder“ zur Gruppeneinteilung und zur ersten Anprobe ihrer Gewänder. 
Wer gerne aber noch mithelfen möchte, den Segen von Haus zu Haus zu tragen 
oder als Erwachsener als Begleitperson dabei zu 
sein, kann sich melden
bei Christine Kaffl  chrissi-d26@web.de oder
bei Ingrid Wimmer i.wimmer@pauker-bau-gmbh.
de

Von Mittwoch, 3. Januar 2024,
bis einschließlich Freitag, 
5. Januar 2024,

werden unsere Sternsinger durch unsere Orte ziehen und ihren Segen zu unseren Häusern und 
Wohnungen tragen. 

Da die Kinder voraussichtlich nicht alle Orte und Weiler besuchen werden können, haben wir ein 
Spendenkonto eingerichtet. Die Bankverbindung lautet:

VR Bank Eiselfing, 
Kto. DE80 7116 0000 0003 9431 19
Kennwort: Sternsingeraktion 2024

Auch wird zusätzlich am Hauptportal unserer Pfarrkirche zu diesem Anlass eine gut ersichtliche 
Spendenbox aufgestellt.

Wir bitten um herzliche Aufnahme unserer Sternsingerkinder

Pfarrer Thomas Weiß und der Pfarrgemeinderat von Sankt Rupert in Eiselfing

Das Friedenslicht von Bethlehem wird am ersten Advent in 
der Geburtsgrotte in Betlehem entzündet und kommt dann 
mit den Pfadfindern über Wien am dritten Adventssonntag 
nach München. Von dort bringen heuer die Pfarrgemein-
deräte von Babensham das Friedenslicht in unseren Pfarr-
verband Eiselfing-Babensham.
Bei den Kinderchristmetten am Heiligen Abend wird es 
dann das erste Mal verteilt und kann auch an den abend-
lichen Christmetten und an den Weihnachtsfeiertagen in 

den Pfarrkirchen kostenlos nach Hause mitgenommen wer-
den. Dazu werden auch Öllichter mit einer langen Brenn-
dauer angeboten. 
Mit diesem Licht kann jeder in seiner Wohnung ein wenig 
den Frieden verspüren, den Christus mit seiner Geburt auf 
diese Welt gebracht hat. Dies ist besonders in unseren Zei-
ten besonders wichtig.

Der Pfarrgemeinderat von Eiselfing
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Evang.-Luth. Kirche  
Wasserburg  
Surauerstraße  1 
 

 

ottesdienstplan  
April 2012 

 
Termin Pfarrer Mesner Orgel 

So. 01.04.  Palmsonntag 
Wasserburg 10:00 Uhr  
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Zellfelder 

Möller 

 
Hohmann 

 

Do. 05.04.  Gründonnerstag 
Wasserburg 19:00 Uhr   A 
 
 

Möller 
 

Neugebauer 
 

 
 

Fr.  06.04. Karfreitag 
Wasserburg 10:00 Uhr  A 
 

 
Zellfelder 

 
 

 
Tolks 

 

 
 

 

So. 08.04. Ostersonntag 
Wasserburg 6:00 Uhr Osternacht A 
Wasserburg 10:00 Uhr A 
 
 

 
Zellfelder 

Möller 
 

 
Jaroljmek 

Pohl 

 

Mo. 09.04. Ostermontag  
Wasserburg 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 
 

 
Zellfeld. u. Team 

 

 
Raithel 

 

So. 15.04. Quasimodogeniti 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Seifert 
Möller 

 
Müller 

 

So. 22.04. Miserikordias Domini 
Wasserburg 10:00 Uhr 
 
 

Schwark Bauer?  

So. 29.04. Jubilate 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Schnaitsee St.-Annakirche  10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  

 
Möller 

Wieland 
Möller 

 
Salzer 

 

 

G 
Gottesdienstplan
Dezember 2023

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
für die Januar-Ausgabe 2024 ist

Dienstag, 12. Dezember 2023
Beiträge, die in der kommenden Ausgabe erscheinen sollen, werden bis zu diesem Tag an die Gemeindeverwaltung erbeten. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge nach Möglichkeit als Word-Dokument an gebuehren@eiselfing.de
Bilder bitte nicht in die Dokumente einbinden, sondern als jpg-Datei separat mitsenden. Mit der Zusendung 

von Bildern übernimmt der/die Absender/-in die Verantwortung, dass die Bilder frei von 
Rechten Dritter verwendet werden dürfen und stellt die Gemeinde Eiselfing von allen Ansprüchen 

wegen der Veröffentlichung der Bilder frei.
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Termin Pfarrer
Sa. 02.12. 
17.00 Uhr Adventsandacht 
                  Krippnerhaus Edling

Zellfelder

So. 03.12. 1. Advent
10.00 Uhr WS mit KiGo Zellfelder

So. 10.12. 2. Advent
10.00 Uhr WS
18.00 Uhr Gabersee St. Raphaelkirche

Launhardt
Möller

So. 17.12. 3. Advent
10.00 Uhr WS mit KiGo 
18.00 Uhr WS Jugendgottesdienst

Peischl
Team

So. 24.12.  Hl. Abend
16.00 Uhr WS Familiengottesdienst
18.00 Uhr WS Christmette
18.00 Uhr Gabersee St. Raphael
22.00 Uhr WS Christnacht

Launhardt
Zellfelder
Möller
Peischl

Mo. 25.12.  Weihnachtsfest
17.00 Uhr WS Weihnachtslieder-
                  Wunschsingen mit Miguel 
                  Ercolino

Peischl

Di. 26.12.  2. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Edling SonnenGarten Möller

So. 31.12.  Silvester
17.00 Uhr WS mit A Möller

Evang.-Luth. Kirche Wasserburg • Surauerstraße 1 

Sich selbst oder anderen eine Freude machen!

Jetzt reservieren:
Tel.: 06294 4281-70

E-Mail: kalender@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org

Kunstkalender gemalt 
von Kindern mit 

            Behinderung
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LEO N E T. D E /EI SELFI N G

GLASFASER IST 
VIEL MEHR ALS 
NUR INTERNET.

LASSEN SIE 
SICH BERATEN 
ODER BESUCHEN 
SIE UNS:

 PERSÖNLICHE 
BERATUNGS-HOTLINE 

0800 8045 845
Mo – Fr 8 –20 Uhr, Sa 8 –16 Uhr

 BERATUNGSSTÜTZPUNKT

im Sitzungssaal Eiselfing
ab dem 14.12. bis 21.12.2023
Do von 14:00 bis 18:00 Uhr

 INFOVERANSTALTUNG

Für alle Bürgerinnen und Bürger 
am 07.12.2023 ab 19 Uhr

Gasthaus Sanftl
Otto-Geist-Str- 2
83549 Eiselfing

STARKES INTERNET 
FÜR IHRE REGION.

Verpassen Sie nicht den Anschluss 
an die digitale Zukunft!

Besonders zuverlässige und schnelle 
Verbindungen bis zu 1 Gbit/s

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance, sich 
kostengünstig anschließen zu lassen


